
Aktive Filter: AZ-Kompetenzbereiche/Inhalte: Kompetenzbereich A. Diagnostik, Therapie und ärztliche Betreuung 

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M22 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

endokrinologisch bedingter

Entwicklungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer Patientin, einem Patienten mit Entwicklungsstörung infolge

angeborener Endokrinopathie (angeborene Hypothyreose, Adrenogenitales

Syndrom oder Hypopituitarismus) zu erwartenden spezifischen Angaben in der

Anamnese und die Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und

zuordnen können.

M22 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

endokrinologisch bedingter

Entwicklungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Grundlage die Auswirkungen einer angeborenen

Endokrinopathie (angeborene Hypothyreose, Adrenogenitales Syndrom oder

Hypopituitarismus) auf die körperliche und sexuelle Reifung beschreiben können.

M22 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

endokrinologisch bedingter

Entwicklungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung von

Patienten und Patientinnen mit einer angeborenen Endokrinopathie (angeborene

Hypothyreose, Adrenogenitales Syndrom oder Hypopituitarismus) und mit

Entwicklungsstörung darlegen und auf Basis der pathophysiologischen

Hintergründe begründen können.

M22 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Psychosexuelle Entwicklung und

sexuelle Präferenzstruktur

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen typische Manifestationsformen der sexuellen Präferenzstruktur des Menschen

beschreiben können.

M22 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Adrenogenitales Syndrom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Einteilung der Genitalfehlbildung bei neonatalem Adrenogenitalem Syndrom

nach Prader erläutern können.

M22 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Prinzipien der Sexualanamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Vorgehensweise einer strukturierten Sexualanamnese in ihren Grundzügen

darlegen können.

M22 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Prinzipien der Sexualanamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Manifestationsformen sexueller Funktionsstörungen (z.B. Unterscheidung

zwischen generalisiertem und situativem Typus) erläutern können.

M22 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit Entwicklungsstörung

der körperlichen Reifung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Größenentwicklung eines Kindes bzw. einer/eines Jugendlichen anhand von

Alters-Perzentilen hinsichtlich eines Normalbefundes einordnen können.

M22 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit Entwicklungsstörung

der körperlichen Reifung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Normwerte der Pubertätsentwicklung (Tannerstadien) nennen können.

M22 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit Entwicklungsstörung

der körperlichen Reifung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die U-Untersuchungsschemata (U1-J2) und wichtige Meilensteine der Entwicklung

kennen und grob zuordnen können.

M22 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit Entwicklungsstörung

der körperlichen Reifung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden eine gerichtete Anamnese zur Erfassung von Pubertätsstörungen erheben

können.
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M22 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit Entwicklungsstörung

der körperlichen Reifung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind, einer Jugendlichen und einem Jugendlichen eigenständig eine

Messung der Körperlänge durchführen können.

M22 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit Entwicklungsstörung

der körperlichen Reifung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden die bei einer Patientin, einem Patienten im Kindes- und Jugendalter erhobenen

Befunde in Anamnese und körperlicher Untersuchung strukturiert präsentieren

sowie patienten-bezogen eine Arbeitsdiagnose und den Plan für die

weitergehende Diagnostik berichten und diskutieren können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Menstruationszyklus und

Prinzipien der Kontrazeption

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die wichtigsten Verfahrensweisen bei der hormonellen und nicht-hormonellen

Kontrazeption benennen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Menstruationszyklus und

Prinzipien der Kontrazeption

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wirkungsprinzipien und wichtigen Nebenwirkungen der wichtigsten

Kontrazeptiva (natürliche Familienplanung, Barrieremethoden, Spirale, hormonelle

Kontrazeption) benennen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer Amenorrhoe zu erwartenden spezifischen Angaben in der Anamnese

und die Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen

können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische Ursachen einer Amenorrhoe benennen und zuordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das diagnostische Vorgehen bei der primären und sekundären Amenorrhoe

darlegen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der medizinischen Therapie und Betreuung von Patientinnen mit

einer Amenorrhoe darlegen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die klinischen Konsequenzen darlegen können, die sich infolge der Amenorrhoe

selbst aber auch infolge der zugrundeliegenden Ursachen der Amenorrhoe für die

Patientin physisch und psychisch ergeben können.

M22 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Sexuelle Traumatisierung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Fragen nach dem Hergang eines traumatischen Ereignisses sowie dessen

körperlichen und psychischen Folgen formulieren können.

M22 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Sexuelle Traumatisierung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Früh- und Spätfolgen sexueller Traumatisierung (einschließlich der Symptome der

akuten Belastungsreaktion) und mögliche direkte oder indirekte

Symptomäußerungen in medizinisch relevanten Situationen benennen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische Anamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende häufige Befunde (Blutungsstörungen, Unterleibsschmerzen,

vaginaler Ausfluss, Mammatumor, Fehlgeburtssymptome) in der gynäkologischen

Anamnese grundlegend pathophysiologisch einordnen können.
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M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische Anamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Befunde in der gynäkologischen Anamnese und den Angaben

zum körperlichen Untersuchungsbefund eine Arbeitsdiagnose formulieren und

eine weiterführende Diagnostik herleiten können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische Anamnese Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einer Patientin eine gynäkologische Anamnese erheben und diskutieren

können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische Anamnese Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und weitergehender

Diagnostik für ausgewählte gynäkologische Symptome oder Befunde wie

Unterbauchschmerzen, Blasenbeschwerden und Blutungsstörungen eine gestufte

Differentialdiagnostik durchführen und diskutieren können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische Anamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende häufige Befunde in der urologisch-andrologischen Anamnese

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische Anamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Befunde in der urologisch-andrologischen Anamnese und den

Angaben zum körperlichen Untersuchungsbefund eine Arbeitsdiagnose

formulieren und eine weiterführende Diagnostik herleiten können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische Anamnese Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Patienten eine urologisch-andrologische Anamnese erheben und

diskutieren können.

M22 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patientin mit

Menopausalem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern häufige klimakterische Beschwerden und deren Ursachen benennen können.

M22 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patientin mit

Menopausalem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die bei klimakterischen Beschwerden zu erwartenden spezifischen Angaben in der

Anamnese und die Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen können.

M22 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patientin mit

Menopausalem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das prinzipielle diagnostische Vorgehen bei klimakterischen Beschwerden

darlegen können.

M22 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patientin mit

Menopausalem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der hormonellen und nicht-hormonellen Therapie darlegen können.

M22 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patientin mit

Menopausalem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen typische klinische Konsequenzen darlegen können, die sich infolge der

Menopause kurzfristig als auch langfristig ergeben.

M22 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Praxis der rektalen und vaginalen

Untersuchung am Modell

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren bei der rektalen Untersuchung am Modell einen pathologischen von einem

Normalbefund unterscheiden können.
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M22 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Praxis der rektalen und vaginalen

Untersuchung am Modell

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden den fachgerechten Ablauf einer rektalen Untersuchung demonstrieren können.

M22 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Praxis der rektalen und vaginalen

Untersuchung am Modell

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden den fachgerechten Ablauf einer vaginalen Untersuchung am Modell

demonstrieren können inklusive einer zytologischen Abstrichentnahme (Spatel

und Zytobrush) mit besonderer Berücksichtigung des Zervixkarzinoms.

M22 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit endokriner

Funktionsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende Befunde der allgemeinen und spezifisch endokrinologischen

Untersuchung bei Patientinnen und Patienten mit ausgewählter endokriner

Funktionsstörung (z. B. Schilddrüsenerkrankungen, Erkrankungen der Hypophyse

und Nebennieren) grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M22 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit endokriner

Funktionsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse der Anamnese und körperlichen Untersuchung bei

Patientinnen und Patienten mit ausgewählter endokriner Funktionsstörung (z. B.

Schilddrüsenerkrankungen, Erkrankungen der Hypophyse und Nebennieren) eine

Arbeitsdiagnose formulieren können.

M22 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit endokriner

Funktionsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen bei Patienten und Patientinnen mit einer ausgewählten endokrinologischen

Funktionsstörung (Schilddrüsenerkrankungen, Erkrankungen der Hypophyse und

Nebennieren) grundlegende Therapieoptionen darstellen können.

M22 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit endokriner

Funktionsstörung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einer Patientin, einem Patienten mit ausgewählter endokriner

Funktionsstörung (z. B. Schilddrüsenerkrankung, Erkrankungen der Hypophyse

und Nebennieren) eine allgemeine und spezifisch endokrinologische Anamnese

und körperliche Untersuchung durchführen können.

M22 SoSe2024 Epilog Vorlesung Epilog: Sexualhormonrezeptoren

als pharmakologisch-toxikologische

Zielmoleküle

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Tamoxifen die Vorteile der selektiven

Estrogenrezeptormodulation hinsichtlich einer klinisch-pharmakologischen

Nutzen-/Risikoabwägung darstellen können.

M22 SoSe2024 Epilog Vorlesung Epilog: Geschlechtsdysphorie und

geschlechtsangleichende Maßnahmen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prinzipien des diagnostischen Vorgehens bei Geschlechtsidentitätsstörungen

erläutern können.

M22 SoSe2024 Epilog Vorlesung Epilog: Geschlechtsdysphorie und

geschlechtsangleichende Maßnahmen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Differentialdiagnosen zur transsexuellen Geschlechtsidentitätsstörung benennen

können.
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